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Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende 

Wegkreuz am Sohlberg  
Foto: Gewinner Hans-Dieter Schmidt
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 25. Januar 2022 

Renchtal Tourismus GmbH; Jahresabschluss 2020: Im Jahr 
2020 ergibt sich ein Jahresüberschuss in Höhe von 
13.909,99 Euro. Die Erlösdeckungsquote ist mit 29,27% 
sehr erfreulich. Der Überschuss wird für die Mittelverwen-
dung in die neu gegründete Nationalparkregion Schwarz-
wald GmbH eingeplant. Der Gemeinderat nimmt den 
Jahresabschluss 2020 zustimmend zur Kenntnis. 
 
Renchtal Tourismus GmbH; Wirtschaftsplan 2022: Den 
Festsetzungen des Wirtschaftsplans 2022 der Renchtal 
Tourismus GmbH (RTG) wird vom Gemeinderat zuge-
stimmt. Die nach dem Wirtschaftsplan 2022 vorgesehenen 
kommunalen Zuschüsse in Höhe von 565.000 Euro werden 
im Verhältnis der Gesellschaftsanteile auf die drei 
Kommunen aufgeteilt. Der Anteil für Lautenbach beträgt 
39.268 Euro. Dies sind 1.043 Euro zusätzlich, welche für 
die höhere Umlage für die Nationalparkregion Schwarz-
wald GmbH, deren Gesellschafterin die Renchtal Tourismus 
GmbH ist, verwendet werden sollen. Frau Gunia Wassmer, 
Geschäftsführerin der RTG, stellte dem Gemeinderat die 
wichtigsten geplanten Aktivitäten der RTG im Jahr 2022 
vor. Der Gemeinderat hat den Wirtschaftsplan 2022 zur 
Kenntnis genommen und der Gewährung des Zuschusses 
der Gemeinde Lautenbach in Höhe von 39.268 Euro und 

der überplanmäßigen Bereitstellung des zusätzlichen 
Zuschusses in Höhe von 1.043 Euro zugestimmt. 
 
Haushaltsreste im Finanzhaushalt gebildet:  Der Gemein-
derat stimmt der Bildung von Haushaltsresten im Finanz-
haushalt zu. Haushaltsreste im Finanzhaushalt werden 
bereits zu Jahresbeginn dem Gemeinderat zur Entschei-
dung vorgelegt, damit die Maßnahmen weitergeführt 
werden können und eine Mittelkontrolle möglich ist. Mit 
der Zustimmung im Gemeinderat werden im Kernhaus-
halt Mittel in Höhe von insgesamt 98.000 Euro insbeson-
dere für die Breitbandversorgung und Maßnahmen im 
Landessanierungsprogramm ins Jahr 2022 übertragen. Im 
Eigenbetrieb Wasserversorgung werden Mittel in Höhe von 
insgesamt 50.000 Euro für die Generalsanierung des Hoch-
behälters/ Tiefbrunnen ins Jahr 2022 übertragen. Dem 
Eigenbetrieb Abwasserversorgung werden Mittel in Höhe 
von 62.200 Euro im Jahr 2022 zur Verfügung gestellt. Im 
Finanzhaushalt des Eigenbetriebs Bauland werden Mittel 
in Höhe von insgesamt 50.000 Euro ins Jahr 2022 über-
tragen. 
 
Spendenannahme:  Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
von Spenden in Höhe von insgesamt 16.500 Euro zu. 
Sonstige, im Rahmen der Anzeigeverfahren beurteilungs-
relevante Umstände zwischen den Zuwendungsgebern 
und dem Zuwendungsempfänger liegen nicht vor. 
 
Haushalt 2022: Die Gesetzmäßigkeit der Gemeinderatsbe-
schlüsse bezüglich der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2022 sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbe-
triebe Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 29.01, 8:30 Uhr bis Sonntag, 30.01., 8:30 Uhr 
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, Appenweier 

Sonntag, 30.01., 8:30 Uhr bis Montag, 31.01., 8:30 Uhr 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 18 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Bauland für das Wirtschaftsjahr 2022 wurde vom Land-
ratsamt Ortenaukreis bestätigt. Die Genehmigung des 
Haushalts und der Wirtschaftspläne wurde ohne 
Einschränkungen und Auflagen erteilt. 
 
 

Große Resonanz beim Fotowettbewerb der 
Gemeinde Lautenbach 

„Mein schönstes Foto von den Wanderwegen der Gemeinde 
Lautenbach“ so lautet das Motto des Fotowettbewerbs, 
welchen die Gemeinde Lautenbach im vergangenen Jahr 
durchführte. 

Die Gemeindeverwaltung konnte sich hierbei über eine 
Vielzahl von eingereichten Fotos freuen und diese über alle 
Jahreszeiten verteilt. 
Umso schwerer fiel es dann jedoch der Jury aus der großen 
Anzahl der eingereichten schönen Fotos die Siegerbilder 
zu ermitteln. Nach langer Bewertung konnten letztlich 5 
Siegerfotos und 5 Zweitplatzierte ausgewählt werden. 
Man war sich jedoch einig, dass auch die restlichen Fotos 
von toller Qualität waren und eindrucksvoll die land-
schaftlichen Schönheiten sowie die vielfältigen Motive an 
den zahlreichen Wanderwegen in Lautenbach widerspie-
gelten. 
Schön war für die Gemeindeverwaltung ebenso, dass sich 
auch viele Besucher und Touristen an dem Wettbewerb 
beteiligten. 

Den ersten Gewinnern konnten nunmehr die Preise 
persönlich übergeben werden. Die Projektverantwortliche 
Elke Müller und Bürgermeister Thomas Krechtler durften 
hierzu Manfred Huber für sein Foto vom Waldsofa mit 
wunderbarer Aussicht auf dem „Lautenbacher Hexen-
steig“ und Hans-Dieter Schmidt für sein Foto eines 
Wegkreuzes am Sohlberg danken und den Gewinnern 
gratulieren. 

Ebenso gratulieren konnte Bürgermeister Thomas 
Krechtler Julia Vogt zu ihrem Foto „Winter am Spitzen-
berg“ und Adrian Spiegel mit seinem Foto „Blick auf die 
Altschmatt“. Als Preis erhielten alle passend einen 
Gutschein für eine Vesperwanderung auf dem Hexensteig. 
Die 10 besten Fotos werden im Laufe des Jahres auf dem 
Verkündblatt abgedruckt. Bürgermeister Krechtler ist sich 
aufgrund der guten Resonanz und der ausgezeichneten 
Ergebnisse sicher, dass es nicht der letzte Wettbewerb in 
dieser Form war. 

 
Durchführung militärischen Übungen der 

Bundeswehr im Januar und Februar 
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
31. Januar bis zum 03. Februar 2022 Truppenübungen mit 
einer Truppenstärke von 40 Soldaten und acht Fahrzeugen 
durch. Geplante Übungsaktivitäten des Gefechtsdienstes 
der Heeresaufklärungstruppe „JUPITER II“ sind insbe-
sondere freilaufende Übungen. Dabei kann es zum Einsatz 
von Übungsmunition kommen. 

Betroffen ist das Gebiet von Kehl bis nach Neuenburg und 
von Baiersbronn bis nach Bonndorf. Besondere Ballungs-
räume werden in einem Umkreis von jeweils fünf Kilome-
tern um den Brandeckkopf und um Meißenheim sein. Die 
Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt. 

Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 

 
Durchführung militärischen Übungen der 

Bundeswehr im Januar 
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
17. bis zum 31. Januar 2022 Truppenübungen mit einer 
Truppenstärke von 30 Soldaten und sieben Fahrzeugen 
durch. Geplante Übungsaktivitäten der Scharfschützen 
„Harter Schlag 1“ sind insbesondere freilaufende Übungen. 
Außerdem finden in der Zeit vom 24. bis zum 27. Januar 
2022 Nachtmärsche statt. Dabei kann es zum Einsatz von 
Übungsmunition kommen. 

Betroffen ist das Gebiet von Kehl bis nach Bad Peterstal-
Griesbach und von Achern bis nach Ettenheim. Die Übung 
findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der Gemeinde 
Lautenbach statt. 

Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 
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Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 Foto: Gemeindeverwaltung

Postkarte Gasthaus Kreuz ca. 1910 
 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

 
Müllabfuhr:  

Gelber Sack und Müllsäcke im Außenbereich:  
Mittwoch, 02. Februar 2022 

 
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung  

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  
 

          Mitteilungen des 
          Landratsamtes

DORT - Donnerstags in der Ortenau 2022 
geht in die zwölfte Runde 

Jetzt DORT-Veranstalter 2022 werden / Auch neue Veran-
staltungsformate gefragt 
 
Die kulturell-kulinarische Veranstaltungsreihe „DORT – 
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen“ 
der Tourismusabteilung des Ortenaukreises geht bereits in 
die zwölfte Runde. Der Ortenaukreis wird die gleicher-
maßen bei Gästen und Einheimischen beliebte Kulinari-

kreihe auch im neuen Jahr in Kooperation mit zahlreichen 
Veranstaltern in der Region fortsetzen. 
  
„Auch in 2021 haben wir allen pandemiebedingten 
Herausforderungen zum Trotz mehr als 200 tolle DORT-
Events auf die Beine gestellt und haben gemeinsam mit 
unseren langjährigen Veranstaltungspartnern und neuen 
Mitstreitern neben altbewährten Angeboten auch neue 
Formate entwickelt“, so Landrat Frank Scherer. Vom 
Kulturstammtisch und offenen Atelier über abwechs-
lungsreiche Stadt- und Kräuterführungen bis hin zum 
Wein-Feier-Abend – den Ortenauerinnen und Ortenauern 
und den Gästen wurde einiges geboten. „Dass die DORT-
Angebote mittlerweile fest im Veranstaltungskalender der 
Region etabliert sind, ist ganz maßgeblich den beteiligten 
Städten und Gemeinden sowie den Verantwortlichen aus 
Tourismus, Kultur, Weinwirtschaft und Gastronomie im 
Ortenaukreis zu verdanken“, lobt Scherer die Zusammen-
arbeit mit den DORT-Partnern. 
  
Um an den Erfolg der letzten Jahre anzuknüpfen, sind für 
2022 erneut die Veranstalter der Ortenau gefragt: „Egal ob 
Privatperson, Verein oder Kommune – alle Events rund um 
Kultur und Kulinarik von Mai bis Dezember 2022 sind 
willkommen“, ruft Projektleiterin Josefa Biegert auf. Über 
die bewährten Klassiker hinaus können auch neue Impulse 
und Veranstaltungsideen aufgenommen werden. Vorschläge 
können noch bis zum 31. Januar bei der Tourismusabtei-
lung des Kreises per E-Mail an tourismus@ortenaukreis.de 
oder auf postalischem Weg eingereicht werden. Weitere 
Informationen und das Anmeldeformular erhalten Interes-
sierte auch unter https://www.ortenau-tourismus.de/
unsere-region/Aktuelles. 

 
Bäume und Sträucher jetzt prüfen 

Amt für Umweltschutz weist auf Baumfällverbot hin 
  
Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und 
Bäume weder entfernt noch abgeschnitten werden. Darauf 
weist das Amt für Umweltschutz im Landratsamt Ortenau-
kreis hin. Ziel dieser bundesweit geltenden Regelung ist es, 
Lebensstätten unterschiedlichster Tierarten, insbesondere 
in der Brut- und Aufzuchtzeit verschiedener Vogelarten, zu 
schützen. Deshalb empfiehlt das Landratsamt, notwendige 
Pflegemaßnahmen bis spätestens Ende Februar durchzu-
führen. 
  
Dieses Verbot gilt nicht für Bäume auf Grundstücken, die 
gärtnerisch genutzt und gepflegt werden. Hierzu zählen 
Haus- und Ziergärten, öffentliche und private Grünan-
lagen, Sportanlagen und Friedhöfe. Hier ist es das ganze 
Jahr erlaubt, Bäume zu fällen, wenn sie keine Vogelnester, 
Spechthöhlen, Fledermaushöhlen oder Ähnliches beher-
bergen. 
  
Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das 
ganze Jahr über nicht beseitigt werden. Auch für gesetz-
lich geschützte Biotope gelten besondere Vorschriften. 
Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhaltigen 
Beeinträchtigung dieser Biotope führen können, sind 
ebenfalls ganzjährig verboten. 
  
Fragen beantwortet das Amt für Umweltschutz beim 
Landratsamt Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 1222. 
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Kreisimpfzentren im Ortenaukreis bis 
mindestens 31. März 2022 geöffnet: 

Impfzeiten in den Kreisimpfzentren werden 
reduziert 

Impfwillige können sich in einem der vier Kreisimpfzen-
tren (KIZ) des Ortenaukreises in Offenburg (Messe), Lahr 
(Rheintalhalle), Oberkirch (ehemaliges Klinikum/MVZ) 
und Haslach (Stadthalle) ihre Erst-, Zweit- und Booster-
impfung geben lassen. Der Ortenaukreis wird alle vier 
Standorte auch über den 31. Januar 2022 hinaus – vorläufig 
bis zum 31. März 2022 – betreiben. 
  
Kinderimpfungen 
Im Offenburger, Lahrer und Haslacher KIZ sind Impfungen 
von Kindern zwischen fünf und elf Jahren möglich. In 
allen drei Kreisimpfzentren werden Kinder unter 12 
Jahren fachgerecht ärztlich aufgeklärt, in Offenburg auf 
einer eigenen Impfstraße. Es handelt sich dabei um ein 
zusätzliches Angebot neben den Impfmöglichkeiten bei 
den niedergelassenen Kinderärzten. 
Kinder über 12 Jahre können an allen KIZ-Standorten 
und im Rahmen der Einsätze der Mobilen Impfteams 
geimpft werden. Für diese Gruppe sind auch Boosterimp-
fungen an allen Standorten möglich. 
  
Impfstoffe 
Aufgrund der BioNTech-Lieferbeschränkungen des 
Bundes besteht keine freie Impfstoffwahl hinsichtlich der 
mRNA-Impfstoffe der Hersteller BioNTech und Moderna. 
Der Impfstoff von BioNTech kann ausschließlich an Impf-
linge unter 30 Jahren verimpft werden, Impflinge über 30 
Jahre erhalten den gleichwertigen Impfstoff des Herstel-
lers Moderna. Zudem ist der Impfstoff von Johnson&Johnson 
verfügbar, der auf Wunsch und nach individueller ärztli-
cher Aufklärung ausgewählt werden kann. 
  
Die Impfstoffregelungen gelten unabhängig davon, ob es 
sich um eine Erst-, Zweit- oder Booster-Impfung handelt. 
  
Öffnungszeiten 
Bis einschließlich 30. Januar kann man sich in den 4 KIZ 
Montag bis Freitag von 12 bis 20 Uhr und Samstag und 
Sonntag von 10 bis 16 Uhr impfen lassen. Ab 31. Januar 
2022 werden alle Standorte täglich von 14 bis 19 Uhr 
geöffnet sein. Gleichzeitig wird das Kreisimpfzentrum 
Offenburg wieder in die Halle 4 verlagert. Der Ortenau-
kreis reagiert damit auf die geringe Nachfrage nach 
Impfungen, aber auch auf die vom Sozialministerium 
angekündigten Budgetzusagen, die deutlich gekürzt 
wurden. Eine Terminvergabe ist nicht möglich. 
  
  
Alle Informationen zum Impfen finden sich weiterhin auf 
der Internetseite des Ortenaukreises unter www.ortenau-
kreis.de/corona. 
 

Ernährungszentrum Ortenau bietet Kurse 
und Vorträge rund um die regionale Küche 

und einen gesunden Lebensstil 
Neues Programm ab sofort online/ Erstmals auch Online-
Format für Schulklassen 
  
Das neue Kursprogramm des Ernährungszentrums 
Ortenau für das erste Halbjahr 2022 ist ab sofort online 
abrufbar. Auch in diesem Jahr wartet das Ernährungszen-
trum wieder mit einem vielfältigen Angebot an Seminaren, 
Workshops, Vorträgen und Führungen rund um die regio-
nale und saisonale Ortenauer Küche sowie eine gesunde 

und nachhaltige Ernährung auf. Je nach Format und aktu-
eller Entwicklung werden die Kurse als Präsenz- oder 
Onlineveranstaltung angeboten. 
  
Neben Vorträgen wie beispielsweise zu einer gesundheits-
bewussten Ernährung von Schwangeren oder Sportlern 
stehen auch wieder Kochkurse mit regionaltypischen 
Zutaten und die beliebten Online-Workshops „Küchen-
treff“ unter anderem zur Winterküche oder unter dem 
Motto „Osterzeit“ auf dem Programm. Im Rahmen der 
Reihe „Verbraucher und Landwirt im Dialog“ können 
Interessierte bei einer Hofführung hinter die Kulissen 
eines Milchviehbetriebs blicken. Darüber hinaus bietet 
das Ernährungszentrum erstmals auch Schulklassen ange-
leitete multimediale Kurse mit den Themenschwerpunkten 
„Frühstück“, „Fast Food“ und „Was hat Essen mit dem 
Klima zu tun?“ als Livestream an. 
  
Die Broschüre mit dem Halbjahresprogramm findet sich 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau auf 
www.EZ-Ortenau.de. 
  
    
 

Online-Seminar für Eltern: Wie gelingt der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost 

Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt 
Ortenaukreis bietet am Dienstag, 01. Februar 2022 um 18 
Uhr ein Online-Seminar zum Thema „Wie gelingt der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost“ an. 
  
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch 
mitessen. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt 
Informationen und Tipps wie der Übergang von der Beikost 
zur Familienkost gelingt. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens bis Freitag, 28. Januar 2022 direkt auf der 
Homepage des Ernährungszentrums www.ez-ortenau.de 
möglich. Die Zugangsdaten werden per E-Mail zuge-
schickt. 

 
Neue Selbsthilfegruppe für  

verwitwete Frauen 
Wenn Menschen eine vertraute Person verlieren, scheint 
nichts mehr wie es war. Mit dem Tod des Partners wird 
auch das eigene Leben aus der gewohnten Bahn gerissen. 
Seit einigen Jahren gibt es eine Selbsthilfegruppe für 
verwitwete Frauen aus dem gesamten Ortenaukreis. 
Aufgrund weiterer Anfragen soll nun eine weitere Gruppe 
gegründet werden. 
  
Angesprochen werden Frauen, die sich trotz des Verlustes 
auf den Weg in ein neues Leben begeben und sich mit 
anderen Menschen mit Verlusterfahrung austauschen 
wollen; Frauen, die die gleichen Gefühle teilen und 
Verständnis haben, aber auch den Blick nach vorne richten 
und das Leben meistern und wieder genießen wollen. Für 
die neue Gruppe ist zunächst ein Kennenlernen angedacht, 
anschließend können sich die Teilnehmerinnen unterei-
nander austauschen und sich Mut zusprechen. 
  
Die Selbsthilfekontaktstelle weist darauf hin, dass die 
Selbsthilfegruppe kein therapeutisches Angebot ist bzw. 
möglicherweise auch nicht für die akute Trauerphase 
geeignet ist. Interessierte erhalten weitere Informationen 
zur geplanten Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen unter Telefon 0781 805 9771. 
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Zensus 2022 – Erhebungsbeauftragte gesucht 
Wie viele Menschen leben in den Städten und Gemeinden 
des Ortenaukreises? Gibt es genügend Wohnraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger? Brauchen wir mehr Schulen, 
Studienplätze oder Altenheime? Wo muss der Staat 
zukünftig mehr investieren? Um diese und andere Fragen 
zu beantworten findet im Jahr 2022 wieder eine Volksbe-
fragung (Zensus) statt. Das Landratsamt Ortenaukreis 
koordiniert den Zensus 2022 in den meisten Orten des 
Ortenaukreises. Für das Landratsamt werden rund 380 
Erhebungsbeauftragte unterwegs sein, um alle Gebäude 
und Wohnungen in Privatbesitz zu zählen. Die Städte Kehl, 
Lahr und Offenburg führen den Zensus auf Ihrem Stadt-
gebiet selbst durch und benötigen ebenfalls eigene Erhe-
bungsbeauftragte. 
Zur Datenerhebung werden Erhebungsbeauftragte 
(m/w/d) für die Monate Mai bis Juli 2022 gesucht. 
Vor Beginn der Tätigkeit erhalten Sie eine Schulung in der 
Sie auf Ihre Aufgaben vorbereitet werden. Die Tätigkeit 
erstreckt sich über wenige Wochen, in denen Sie sich Ihre 
Zeit, abgesehen von wenigen Regelungen – frei einteilen 
können. 
Das Engagement als Erhebungsbeauftragte/r ist ehren-
amtlich. Sie erhalten daher eine Aufwandsentschädigung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich beim 
Ortenaukreis oder den großen Kreisstädten vormerken 
lassen. 
Landratsamt Ortenaukreis: zensus@ortenaukreis.de 
oder 0781 / 805-6701 
Stadt Kehl: zensus@stadt-kehl.de oder 07851 / 88-1150 
Stadt Lahr: zensus@lahr.de oder 07821 / 910 0770 
Stadt Offenburg: zensus@offenburg.de oder 0781 / 82-2660 
  
Weitere Informationen zum Zensus unter: 
www.zensus2022.de 

 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 29. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 
18:30  Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

Mittwoch, 2. Februar, Darstellung des Herrn 
18:00  Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
19:00   Festliche Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, mitge-

staltet vom Kirchenchor Lautenbach, anschl. 
Erteilung des Blasiussegens 

Samstag, 5. Februar, Hl. Agatha 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 6. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis 
18:30   Emmausgottesdienst, anschl. Erteilung des Blasi-

ussegens 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:

Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 7:30 bis 8:15 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Fest der Darstellung des Herrn – Lichtmess am Mittwoch, 
2. Februar 2022 
In Lautenbach findet um 18:00 Uhr Aussetzung des Aller-
heiligsten und Rosenkranz statt. Um 19:00 Uhr ist die fest-
liche Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, mitgestaltet vom 
Kirchenchor Lautenbach und anschließender Erteilung 
des Blasiussegens. 
Alle Gläubigen der Seelsorgeeinheit sind herzlich einge-
laden. 
  
Krankensalbung in Lautenbach – Voranzeige 
Am Freitag, 11. Februar 2022, dem Gedenktag Unserer 
Lieben Frau von Lourdes und dem Welttag der Kranken 
besteht von 13:15 – 14:00 Uhr die Möglichkeit zum 
Empfang des Sakramentes der Krankensalbung. Anschlie-
ßend ist um 14:30 Uhr die Eucharistie-feier. Nähere Infor-
mationen folgen im nächsten Wegweiser. 
  
  
Worauf schauen wir, wenn es eng wird? Ökumenische 
Bibelwoche zum Propheten Daniel 
Worauf wir schauen, wird uns prägen – entweder das 
Problem oder die Lösung. Im Buch des Propheten Daniel 
im Alten Testament erfahren wir in spannenden 
Geschichten, wie das Vertrauen auf Gott Leben rettet. Ob 
in der Löwengrube oder im Feuerofen oder angesichts von 
geheimnisvollen Schriften an einer Wand, Daniel und seine 
Gefährten finden Zugang zu eigenen Kraftquellen und 
überleben. Es ist nicht nur eine spannende Geschichte, 
sondern eine Glaubensbiographie, die wir mit unseren 
Biographien und mit unserem Glauben in Beziehung 
setzen können. 

An drei Abenden im Februar, am Dienstag 08.02. im kath. 
Gemeindehaus
St. Michael, am Donnerstag 10.02. im evang. Gemeinde-
haus und am 11.02. wieder in St. Michael, jeweils um 19.30 
Uhr wollen wir uns mit drei Texten aus dem Buch Daniel 
auf kreative Weise auseinandersetzen. Dabei kann sich 
etwas verändern in uns. Wir dürfen aus der Perspektive 
eines uns liebenden Gottes auf unser Leben schauen und 
unseren Weg finden, mit ihm in Kontakt zu kommen und 
der Frage nachzugehen, welche Zukunft jeder und jede von 
uns hat und wie es mit der Welt und uns weitergeht, durch-
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geschüttelt, wie wir nach fast zwei Jahren mit Corona sind. 
Am Sonntag, den 13.02. um 18 Uhr klingt die Bibelwoche 
mit einem ökumenischen Abendgottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche in Oberkirch aus.  Im Gottesdienst wollen 
wir die Größe und Treue Gottes feiern und die Gemein-
schaft der Mitfeiernden als Stärkung auf dem Weg erleben. 
Bitte beachten Sie die jeweils gültige Coronaverordnung 
für Veranstaltungen bzw. für Gottesdienste. 
Gemeindereferentin Sabina Breidung und Pfarrer Roland 
Kusterer freuen sich auf alle Interessierten. Seien Sie herz-
lich willkommen! 

 
Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 

Die Bücherei ist dienstags und samstags jeweils von 16.00 
– 17.30 Uhr geöffnet. 
Wir halten viele aktuelle Bücher für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sowie CD’s und Spiele für unsere Besu-
cher bereit. Bei Bedarf beraten wir Sie sehr gerne. Die 
Ausleihe ist kostenlos. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Landesverordnung 
müssen Besucherinnen und Besucher beim Aufenthalt in 
der Bücherei einen Impf- oder Genesenen-Nachweis oder 
einen negativen Coronatest (Basistufe: Antigen-Schnell-
test; Warnstufe:  PCR-Test) vorweisen. In der Alarmstufe 
ist der Zutritt nur für Geimpfte und Genesene erlaubt 
(„2G“). 
Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr sowie Schüle-
rinnen und Schüler benötigen keinen Testnachweis. 
Gerne können Sie alternativ während der Öffnungszeiten 
unser Abholfenster nutzen. 
Weiterhin besteht die Pflicht zur Erhebung der Kontakt-
daten sowie das Tragen einer FFP2- oder medizinischen 
Maske. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Stöbern und Lesen. 
Ihr Bücherei-Team 
Ihr Bücherei-Team 
  

 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de, 
www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 
Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 

  
Gottesdienste 
Sonntag, 30.01. 
10.00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 

Samstag, 05.02. 
17.00   Gottesdienst mit Taufe in der kath. Kirche 

Mariä Krönung in Lautenbach 

Sonntag, 06.02. 
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 
Freitag, 28.01.  
18.30 Uhr  Probe des Chores Surprisium 

Montag, 31.01. 
18.00  Probe des Gospelchores 

Dienstag, 01.02. 
19.30  Probe des Posaunenchores 

Mittwoch, 02.02. 
16.00  Konfitreff 

Freitag, 04.02. 
18.30  Probe des Chores Surprisium 

Aktuell 
FFP2-Maskenpflicht Bitte beachten Sie, dass zur Teil-
nahme an Gottesdiensten und Veranstaltungen in geschlos-
senen Räumen eine FFP2-Maske (oder gleichwertige 
Maske) zu tragen ist. Eine medizinische Maske ist nicht 
mehr ausreichend. 

Vorschau 
Ökumenische Bibelwoche zum Propheten Daniel  
Worauf schauen wir, wenn es eng wird? 
Worauf wir schauen, wird uns prägen – entweder das 
Problem oder die Lösung. Im Buch des Propheten Daniel 
im Alten Testament, erfahren wir in spannenden 
Geschichten, wie das Vertrauen auf Gott Leben rettet. Ob 
in der Löwengrube oder im Feuerofen oder angesichts von 
geheimnisvollen Schriften an einer Wand, Daniel und seine 
Gefährten finden Zugang zu eigenen Kraftquellen und 
überleben. Es sind nicht nur spannende Geschichten, 
sondern eine Glaubensbiographie, die wir mit unseren 
Biographien und mit unserem Glauben in Beziehung 
setzen können. An drei Abenden, am Dienstag 08.02. im 
kath. Gemeindehaus St. Michael, am Donnerstag 10.02. im 
evang. Gemeindehaus und am 11.02. wieder in St. Michael 
jeweils um 19.30 Uhrwollen wir uns mit drei Texten aus 
dem Buch Daniel auf kreative Weise auseinandersetzen. 
Dabei kann sich etwas verändern in uns. Wir dürfen aus 
der Perspektive eines uns liebenden Gottes auf unser 
Leben schauen und unseren Weg finden, mit ihm in Kontakt 
zu kommen und der Frage nachzugehen, welche Zukunft 
jeder und jede von uns hat und wie es mit der Welt und uns 
weitergeht, durchgeschüttelt, wie wir nach fast zwei Jahren 
mit Corona sind.Am Sonntag, den 13.02. um 18 Uhr wird 
die Bibelwoche mit einem ökumenischen Abendgottes-
dienst in der Martin-Luther-Kirche in Oberkirchaus-
klingen. Bitte beachten Sie die jeweils gültige Corona-
Verordnung für Veranstaltungen (2G+) bzw. Gottesdienste 
(FFP2 oder gleichwertige Maske). Gemeindereferentin 
Sabina Breidung und Pfarrer Roland Kusterer freuen sich 
auf alle Interessierten. Seien Sie herzlich willkommen! 
  

 
FCG Kirche (er)leben 

Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Anmeldungen für den Gottesdienst unter www.fcg-kirche-
erleben.de oder Tel. 07802/7045116. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
Vorankündigung: 
Die Veranstaltung mit dem Bibelraucher Wilhelm Buntz ist 
bereits voll. Über unsere Homepage können Sie sich aber 
für den livestream anmelden und erhalten dann die Einlog-
Daten. 
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Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Vorbereitungsspielen unserer Ersten Mann-
schaft laden wir Sie herzlich ein: 

Mi. 02.02. 19:00 
SV Lautenbach - SG Renchtal A-Jgd.  

Sa. 12.02. 14:00 
SV Lautenbach - SC Durbachtal 2  

Sa. 19.02. 14:00 
SV Lautenbach - SV Diersheim  

Mi. 23.02. 19:00 
SV Lautenbach - FV Urloffen 
 
Sa. 26.02. 14:00 
SV Lautenbach - SV Appenweier 
 
 
Am heutigen Freitag startet für unsere beiden Senioren-
mannschaften eine fünfwöchige Vorbereitung, auf die mit 
den Heimspielen gegen den TuS Windschläg am 06. März 
beginnende Rückrunde. Bis dahin stehen wöchentlich vier 
intensive Einheiten auf dem Programm, darunter auch 
fünf Vorbereitungsspiele. Mit dem SV Diersheim und dem 
FV Urloffen trifft man dabei u.a. auch auf zwei absolute 
Topteams der KLA Nord. Mit dabei ist dann auch Jona 
Juwana, der in der Winterpause vom SV Zunsweier an 
seine alte Wirkungsstätte zurückkehrte und die Mann-
schaft in der Rückrunde noch weiter verstärken wird. 
Ebenfalls sehr erfreut zeigt sich die sportliche Leitung 
darüber, dass bereits frühzeitig der Verbleib von Trainer 
Simon Lehmann über die laufende Saison hinaus 
verkündet werden konnte, der dann bereits in seine vierte 
Spielzeit geht. Mit Ludwig Welle (Co-Trainer, 5. Saison), 
Bekim Berisa (Trainer 2. Mannschaft, 2. Saison) und Stefan 
Hodapp (TW-Trainer, 8. Saison) konnte ebenfalls früh-
zeitig Einigung über eine weitere Zusammenarbeit erzielt 
werden. Keine Abgänge gibt es auch im Spielerkader zu 
verkünden, der im Sommer durch die beiden A-Junioren 
Simon Huber und Marius Schmiederer noch ergänzt wird. 
Ab sofort gilt es, alle Kräfte zu mobilisieren, um die 
gesteckten Saisonziele zu erreichen! 

Der Spielausschuss 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Europa Park Eintrittskarten
Preis: Erwachsene: 60,00 € Kinder: 52,00 €

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

 

Sonstige Mitteilungen

Vielfältiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg  

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, 
»Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für 
den »Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglich-
keiten sowie Sprechstunden an. 

Am Samstag, 29. Januar stellt das Technische Gymnasium 
ab 9 Uhr seine Profilfächer mittels virtueller Konferenzen 
und Chats vor. Das dreijährige Technische Gymnasium 
(Mechatronik) führt mit den Profilfächern Elektro- u. 
Metalltechnik in drei Jahren zur Hochschulreife, mit der 
grundsätzlich die Zulassung zu allen Studiengängen an 
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in 
der Bundesrepublik möglich ist. 

Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie 
und praxisorientierter Anwendung von Computern und 
Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 

Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Hochschule belegt werden können. 
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Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und 
Informationstechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der 
Aufnahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das 
„Einjährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhoch-
schulreife (Baden-Württemberg). 

Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitwei-
terbildung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die 
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Voll-
zeit) beziehungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerb-
lich-Technische Schule Offenburg ist Industrie 4.0 
Standort des Landes Baden-Württemberg mit auf dem 
neusten technischen Stand ausgerüsteten Grundlagenla-
boren und einer industriellen Lernfabrik, an welcher die 
angehenden Techniker ausgebildet werden. 

Weitere Informationen sowie Zugang zu den virtuellen 
Informationsmöglichkeiten sowie Sprechstunden gibt’s im 
Internet unter www.gs-offenburg.de, telefonisch 0781-
8058300 und per Mail: info@gs-offenburg.de. 

 
Online-Infotag an der Gewerblichen 

Schule Lahr 
am Dienstag 01. Februar 2022 ab 16:00 Uhr. 
 
Am Informationstag stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr attraktives Bildungsangebot für Schüler*innen mit 
Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsabschluss 
(GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse Gymnasium) 
vor. 
Hierbei soll über die vielfältigen Möglichkeiten der weiter-
führenden Schularten informiert werden, um den 
Schüler*innen somit eine Entscheidungshilfe für den 
Einstieg in das Berufsleben oder den Übergang an eine 
aufbauende bzw. berufsvorbereitende Schulart zu geben. 
 
Coronabedingt wird die Informationsveranstaltung in 
diesem Jahr online über die Schulhomepage www.gs-lahr.
de durchgeführt. Die verschiedenen Schularten werden 
durch Vorträge, Präsentationen und virtuelle Rundgänge 
vorgestellt. 
 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss 
werden die Schularten Berufliches Gymnasium (TG) u.a. 
mit dem Profil Gestaltungs- und Medientechnik sowie die 
verschiedene Berufskollegs u.a. die dreijährigen dualen 
Berufskollegs für Kfz- und Metalltechnik und das dreijäh-
rigen Berufskolleg für Grafik-Design präsentiert. 
 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss werden 
Schularten Einjährige Berufsfachschule u.a. in der Fach-
richtung Körperpflege (Frisör*in) und Zweijährige Berufs-
fachschule vorgestellt. 
 
Bei individuellem Beratungsbedarf zu den einzelnen 
Schularten besteht die Möglichkeit sich über E-Mail oder 
Telefon an das Schulsekretariat zu wenden oder gerne 
auch persönlich zu den regulären Öffnungszeiten nachzu-
fragen. 
 

Bildungszentrum Offenburg  
Henri de Toulouse-Lautrec (1864-1901) – Chronist der 
Belle Époque
Kunstgeschichtlicher Vortrag
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum Kunstvor-
trag am 14. Februar, 15:00 bis 16:45 Uhr. Kunsthistorikerin 
Dr. Barbara Memheld veranschaulicht an Hand vieler 
Bildbeispiele die Werke von Henri de Toulouse-Lautrec, 
Spross einer alten französischen Adelsfamilie, der 
aufgrund seines körperlichen Gebrechens die Künstler-
laufbahn einschlug, da ihm ein standesgemäßes Leben 
verwehrt war. Mit Leib und Seele verschreibt er sich 
seinem Künstlerdasein und wird zu einem der herausra-
genden Maler und Grafiker der französischen Belle-
Epoque. Mit Pinsel und Stift fängt Lautrec die schillernde 
Atmosphäre der Pariser Halbwelt ein und wird so zum 
malerischen Chronisten seiner Zeit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 69, 
77652 Offenburg. Es wird um Anmeldung bis 3. Februar  
gebeten unter Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-
offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de. Es 
gelten die aktuellen 2G+ Corona-Regeln. 

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Die Progressive Muskelentspannung ist ein leicht zu erler-
nendes und wirksames Entspannungsverfahren, das mit 
einfachen Bewegungs-, Achtsamkeits- oder Atemübungen 
ergänzt wird.
Unter der Leitung von Entspannungstherapeutin Nicole 
Späth bietet das Bildungszentrum Offenburg einen acht-
teiligen Kurs an, dienstags 15. Februar bis 12. April (1. 
März Ferien), 19:00 bis 20:00 Uhr.
Der Kurs findet im Studio für Tanz und Yoga im Artforum, 
Okenstraße 57, 77652 Offenburg statt.
Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, Decke, großes Handtuch, 
kleines Kissen 
Teilnahmegebühr 80 Euro 
Anmeldung bis 7. Februar  und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de 

Es gelten die allgemein gültigen 2G+Coronaregeln. 
  
APL Gesprächstraining - Lebenswenden
Auffrischkurs für Paare, die schon einen EPL- oder KEK-
Kurs besucht haben und eine anstehende Veränderung gut 
miteinander meistern wollen.
Es geht darum, Veränderungen im eigenen Leben zu 
betrachten (Arbeitsplatz, Ruhestand, Wohnort, Familien-
konstellation, Gesundheit oder Tod, ...), Loslassen und 
Neubeginnen in den Blick zu nehmen und sich darüber 
austauschen, notwendige Lösungswege partnerschaftlich 
zu finden und Absprachen gemeinsam zu treffen.

Termine: Fr 18.02., 19:00 - ca. 22:00 Uhr, Sa 19.02., 9:00 - 
ca. 18:00 Uhr und So  20.02., 9:00 - ca. 13:00 Uhr.

Teilnahmegebühr pro Paar (mit Selbstverpflegung, ohne 
Übernachtung) 155,00 Euro Zuschussmöglichkeiten unter 
https://fitfuersleben-ebfr.de/html/content/teilnahmevo-
raussetzungen_und_kosten.html
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 
77652 Offenburg

Anmeldung bis 3. Februar und Information: Bildungszen-
trum Offenburg, , www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. 
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Online-Infoabend HFG Oberkirch 
Das Hans-Furler-Gymnasium Oberkirch lädt auch in 
diesem Jahr Eltern mit Kindern in Klasse 4 zu einem 
Online-Infoabend ein. Er findet am Dienstag, den 15. 
Februar 2022 ab 19 Uhr statt. 
Schulleitung und weitere Mitglieder der HFG-Schulge-
meinschaft informieren über die vielfältigen Profile und 
Programme der Schule sowie über das diesjährige Anmel-
deverfahren. Wer teilnehmen möchte, sendet eine Mail-
nachricht an das Schulsekretariat (sekretariat@hfg.og.
schule-bw.de). Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten 
rechtzeitig vor Beginn des Infoabends einen Einladungs-
link für eine Videokonferenz. Ab sofort kann auch ein 
Termin für eine familiäre Schulführung durch die Schul-
leitung über das Sekretariat vereinbart werden. Weitere 
Informationen hält auch die Homepage der Schule bereit 
(www.hfg-oberkirch.de). Der ursprünglich geplante Abend 
der offenen Tür kann pandemiebedingt leider nicht statt-
finden. 

 
Angehörigenschulung im Frühjahr 2022  

zum Thema Demenz 
Menschen mit Demenz werden oft zu Haus von den Ange-
hörigen gepflegt und betreut. Demenzerkrankungen 
können mit Veränderungen des Verhaltens und der Persön-
lichkeit verbunden sein. Dies ist oft eine große Herausfor-
derung insbesondere für die pflegenden Angehörigen.  
Die Demenzagentur organisiert im Frühjahr 2022 eine 
Schulungsreihe, die bestimmte Themenbereiche zum 
Krankheitsbild Demenz umfasst. Sie geht über fünf 
Wochen.

Der vierte Termin ist ein Dienstagabend. 
Mittwoch, 09. März 2022 Wissenswertes über Demenz
Mittwoch, 16. März 2022 Aktivierung, Beschäftigung und 
Entastung für Angehörige
Mittwoch, 23. März 2022 Rechtliche Grundlagen
DIENSTAG, den 29. März 2022 Pflegeversicherung, Entla-
stungsangebote und Umbaumaßnahmen 
Mittwoch, den 06. April 2022 Umgang und Kommunika-
tion 

Die Teilnehmer*innen treffen sich immer im Bürgersaal, 
Rathaus Am Markt, Rathausplatz 1 in 77855 Achern. Die 
Abende beginnen um 18:00 Uhr und dauern etwa zwei 
Stunden.
Anmeldung und Informationen erfolgen über die Demenz-
agentur Achern- Renchtal,
Illenauer Allee 73, 77855
E-Mail: demenzagentur@achern.de spätestens bis zum
25. Februar 2022. Je nach Infektionsgeschehen findet die 
Schulung auch Online statt. 

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

Deutsch-französische Berufsberatung 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
  
Am Donnerstag, den 3. Februar informiert eine franzö-
sische Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Offenburg, Weingartenstraße 3, in persönlichen Gesprä-
chen von 10 bis 16 Uhr über Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in Frankreich. Auf Grund der aktuellen 
Pandemie können die Gespräche persönlich vor Ort 
ausschließlich unter Beachtung der 2 G-Regeln stattfinden. 
Es besteht aber auch die Möglichkeit zu einem Gespräch 
per Telefon bzw. Video Call (ca. 45 Minuten). 

Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erwei-
terung des persönlichen Horizonts. 
Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem seine Kenntnisse der Sprache und 
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen 
kostenlosen Beratungstermin per E-Mail vereinbaren: 
offenburg.biz@arbeitsagentur.de 
Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, 
unter der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Franzö-
sischkenntnisse vorhanden sein. 

 
Aufruf zur Gastfamiliensuche: 

Internationaler Schüleraustausch  Hoppla, trotz Corona? 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. 
Die Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. 
Die Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen 
Covid-19 geimpft sind. 
  
El Salvador 
Familienaufenthalt: 03. April – 17. Juni 2022 
Deutsche Schule San Salvador
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
  
Brasilien 
Familienaufenthalt: ca. 21. Juni – ca. 16. Juli.2022 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13-15 Jahre 
  
Chile 
Familienaufenthalt: ca. 22. Juni – ca. 29. Juli.2022 
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre 
  
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen 
-  Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador 

möglich 
  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 
  
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraus-
tausch/ 
  

 
Projektideen für die Neubewerbung als 

LEADER-Region gesucht  
„Gemeinsam die Chance nutzen“ – unter diesem Leit-
spruch erfolgt derzeit die Neubewerbung der LEADER 
Aktionsgruppe Ortenau für die LEADER Förderperiode 
2023-2027. 
Aktuell werden Ideen für zukünftige Projekte gesammelt. 
Einbringen kann sich hierbei jeder, der die Zukunft der 
Region mitgestalten möchte – Vereine, Initiativen, Privat-
personen, Unternehmen und Kommunen. 
Gesucht werden Zukunftsthemen und Vorhaben, die dazu 
beitragen die LEADER Region Ortenau weiterzuentwi-
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ckeln. Diese sollten sich in einem der vier Handlungsfelder 
bewegen, die aus dem bisherigen Entwicklungsprozess 
hervorgegangen sind. Hierzu zählen Regionale Produkte & 
Kulturlandschaft, Starke Dörfer & Gemeinschaften, 
Tourismus & Freizeitangebote sowie der Bereich Unter-
nehmertum & Kompetenzen. 
Bei vier Ideen-Workshops im Februar können sich Interes-
sierte über LEADER informieren, ihre Ideen einbringen 
und diese weiter diskutieren. 
Der Aufruf zum Einreichen von Projektideen, ist eine von 
zahlreichen Beteiligungsformaten, deren Ergebnisse in die 
Weiterentwicklung des Regionalen Entwicklungskonzepts 
einfließen. Dieses dient als Grundlage für die Neubewer-
bung, die bis Juli 2022 erfolgt. 
Eingereicht werden können Projektideen online unter 
www.leader-ortenau21.com oder direkt beim Regionalma-
nagement des Vereins unter info@leader-ortenau.de 

 
Jedem Tierchen seinen Nistkasten 

Nicht nur viele Vogelarten, sondern auch Schlafmäuse wie 
der gefährdete Gartenschläfer oder der Siebenschläfer 
sind auf geschützte Orte wie Nistkästen für ihren Nach-
wuchs angewiesen. Ältere Bäume mit Baumhöhlen oder 
dichte Hecken von Schlehen, Brombeeren oder Wildrosen 
bieten ihnen optimale Nistplätze. Doch wenn diese Bäume 
noch zu klein sind oder ein Anpflanzen nicht möglich ist, 
kann den Tieren auch mit Nistkästen geholfen werden. 
Je nach Vogelart gibt es verschiedene Nistkastenformen 
und Größen der Einfluglöcher. Der BUND empfiehlt, nicht 
nur die typischen Meisenkästen zu wählen, sondern auch 
speziellere Nisthilfen für andere Vogelarten – oder eben für 
Schlafmäuse wie den Gartenschläfer. Schlafmaus-Nist-
kästen unterscheiden sich deutlich sichtbar in der Bauart: 
Das Einstiegsloch befindet sich bei ihnen auf der Rück-
seite, die zum Baum gewandt ist. So können die kleinen 
Bewohner am Baumstamm entlang bis in die Kästen 
hineinklettern.  

Bauanleitungen  vom BUND 
Mit etwas handwerklichem Geschick lassen sich Nist-
kästen einfach selbst bauen. Dafür bietet der BUND 
verschiedene Bauanleitungen: sowohl für einen Schlaf-
mauskasten als auch für Vogelnistkästen. Alternativ 
können die Nistkästen auch in Baumärkten oder beim 
BUND südlicher Oberrhein (siehe www.bund-rso.de) 
erworben werden. 

 
Raus für eine Auszeit - Neues 

Jahresprogramm ist online 
Mehr als 200 Angebote für ein kleines Abenteuer abseits 
des Alltags – ob zu Fuß, barrierefrei oder mit dem Moun-
tainbike 
  
Erholsame Auszeit gefällig? Dann lohnt es sich, in den 
nächsten Tagen mal auf der Website des Nationalpark 
Schwarzwalds vorbeizusurfen und im neuen Jahrespro-
gramm zu stöbern. Interessierte finden im digitalen Veran-
staltungskalender mehr als 200 verschiedene Angebote – 
von Vorträgen über Führungen bis zu mehrtägigen 
Programmen. Buchungsanfragen werden ab sofort entge-
gengenommen. „Uns ist natürlich bewusst, dass die 
Unwägbarkeiten der Pandemie uns weiter begleiten 
werden, aber mit dem digitalen Veranstaltungskalender 
können wir zur Not relativ flexibel reagieren“, sagt Seba-
stian Schwab, Leiter Besuchsinformation im Schutzgebiet. 
„Und bis dahin freuen wir uns gemeinsam mit unseren 
Gästen über jedes Angebot in der Natur, das möglich ist – 

besonders Kinder und Jugendliche brauchen diesen heil-
samen Ausgleich zur digitalen Welt und all den Einschrän-
kungen, mit denen sie gerade im Alltag umgehen müssen, 
dringender denn je.“ 
  
Das Programm ist wie gewohnt vielseitig und abenteuer-
lich: Gäste können mit den Vögeln aufstehen oder am 
Lagerfeuer übernachten, mit der Hexe Klapperzahn ein 
lehrreiches Puppenspiel rund ums Thema Müll im Natio-
nalpark erleben, Kabarettist Björn Pfeffermann bei einem 
sehr humorvollen Trip zurück zur Natur begleiten oder 
den bekannten Professoren Ulrich Gebhard und Armin 
Lude lauschen, wenn sie die spannende Frage erörtern, wie 
Natur auf Menschen wirkt. Eine neue Führungsreihe stellt 
die Möglichkeiten einer touristischen Partnerschaft mit 
dem Nationalpark vor; ein Vortrag erkundet die Grenzen 
des Wachstums und was diese mit dem Naturschutz zu tun 
haben, ein anderer die Beziehungsgrenzen zwischen 
Mensch und Natur. „Neu ist auch, dass wir mehrere 
Führungen in englischer und französischer Sprache 
anbieten“, berichtet Maite Graus, Veranstaltungsmanagerin 
im Nationalpark. Ob zu Fuß, barrierefrei oder mit dem 
Mountainbike, ob auf der Spur von wilden Bienen, Vögeln 
oder Großsäugern – im neuen Programm dürfte für jede 
und jeden eine passende Auszeit zu finden sein. 
  
Hintergrund 
Manchmal sind Programmänderungen hinsichtlich der 
Termine, Uhrzeiten oder Treffpunkte auch kurzfristig 
nötig. Beispielsweise bei starkem Regen, Wind, Gewitter 
oder Glätte müssen manche Führungen oder andere Veran-
staltungen im Gelände aus Sicherheitsgründen ausfallen. 
Gäste sollten daher bitte immer die aktuellen Ankündi-
gungen auf der Webseite des Nationalparks (www.natio-
nalpark-schwarzwald.de) oder in der lokalen Presse 
beachten. Aufgrund der Pandemie gelten bei allen Veran-
staltungen im Nationalpark die aktuellen Hygieneregeln. 
Diese orientieren sich an der aktuellen CoronaVO des 
Landes Baden-Württemberg. Am nachhaltigsten ist die 
Anreise natürlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln, alle 
Informationen dazu finden sich ebenfalls auf der Website 
des Nationalparks. 

 
Bildungswege der Beruflichen Schulen 

Achern 
Die Beruflichen Schulen Achern stellen ihr Bildungsan-
gebot über die Homepage www.bs-achern.de vor, da 
Präsenzveranstaltungen nicht erlaubt sind. Dort finden 
sich neben aufgezeichneten Vorträgen mit allgemeinen 
Information zur jeweiligen Schulart auch Unterrichtsbei-
spiele und Erklärvideos.
Die Schule bietet vom Hauptschulabschluss bis zum 
Abitur alle Bildungsabschlüsse an, die es in Baden-Württ-
emberg gibt. Mit dem Berufskolleg für pharmazeutisch-
technische Assistentinnen und Assistenten (PTA) kann an 
der Schule auch eine attraktive Berufsausbildung absol-
viert werden. Zielgruppe sind somit Schülerinnen und 
Schüler aller allgemeinbildenden Schulen mit oder ohne 
Abschluss. 
Persönliche Beratungsgespräche mit Schulführungen 
können unter Tel: 07841 2024-0 oder info@bs-achern.de 
vereinbart werden. 
  

 
SVLFG-Seminarbroschüre 2022  

Weiterbildung öffnet Türen und schafft berufliche 
Zukunftsperspektiven. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt 
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ihre Versicherten dabei, den Wissenstand in den Bereichen 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz aktuell zu halten 
und Neues zu lernen.   
 
Die Seminarbroschüre 2022 ist der Schlüssel zum umfang-
reichen und kostenfreien Aus-, Fort- und Weiterbildungs-
angebot der SVLFG in den Bereichen Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz. Sie steht Interessierten ab sofort 
als Download oder in gedruckter Form zur Verfügung. 
 
Unternehmen profitieren 
Ein wesentlicher Baustein, um Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz in einem Unternehmen langfristig zu 
verbessern, sind Wissen und Erfahrung. Die Bildungsange-
bote der SVLFG bieten praxisnahe Informationen. Sie 
motivieren, das Erlernte im Arbeitsalltag umzusetzen und 
sie sollen die Teilnehmenden für mögliche Gefährdungen 
sensibilisieren. Neben den klassischen Arbeitssicherheits- 
und Gesundheitsschutzthemen bietet die SVLFG auch 
Themen zur betrieblichen Verhaltens- und Verhältnisprä-
vention an. Alle Seminare und Vorträge greifen aktuelle 
staatliche Arbeits- und Gesundheitsschutzregularien 
sowie Änderungen der Vorschriften für Sicherheit und 
Gesundheitsschutz (VSG) auf. 
  
Unter anderem neu im Programm
• Sicher und gesund arbeiten mit Biostoffen
• Unterweisung im Arbeits- und Gesundheitsschutz 

>wichtig – richtig – nachhaltig<
• Deeskalationstraining – Cool bleiben, wenn’s brenzlig 

wird 
• Sicher und gesund Arbeiten in der Fleischerei
 
Vorsichtig optimistisch plant die SVLFG für 2022 wieder 
Präsenzangebote. Darüber hinaus wurde das Angebot um 
Online-Vorträge und Seminare erweitert. 
 
Das gesamte Weiterbildungsangebot der SVLFG steht auf 
der Internetseite 
www.svlfg.de/kurse-seminare sowie in der SVLFG-
Broschüre „Seminare 2022“, die über den Link 
www.svlfg.de/broschuere-seminare-2022 abrufbar ist. 
Eine gedruckte Ausgabe kann kostenlos per Mail an prae-
ventionsbroschueren@svlfg.de angefordert werden. 
Anmeldungen zu Weiterbildungsangeboten nimmt die 
SVLFG per Mail an 

praeventionsschulungen@svlfg.de entgegen. 
Telefonische Auskünfte erteilt die SVLFG unter 0561 
785-10477. 
Das SVLFG-Angebot an Onlinevorträgen und -seminaren 
rund um Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz finden 
Sie unter www.svlfg.de/onlinevortraege. 

 
Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 

ausgeschrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein 
Badische Heimat loben zum 37. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmal-
gerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude 
in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit 
einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das 
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 

Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als 
vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und 
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nichtzwingend unter 
Denkmalschutz stehen.  

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin 
Nicole Razaviwill die Vielfalt und Besonderheiten der 
Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement 
zu deren Erhaltung hervorhebenund öffentlich würdigen. 
Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu 
stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglichbewahrt wurde. Das schließt zukunftswei-
sende und beispielhafte Umnutzungen oder moderne 
Akzente nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, 
betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird 
den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. April 
2022. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen 
notwendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter 
www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe 
findet Anfang 2023 statt. 

 
BLHV – Sprechtag 

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt finden.  

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 07841-
20750 

Ende des redaktionellen Teils
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
Öffnungszeiten Ladengeschäft:
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung
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Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431 (auch WhatsApp)

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,

Handtaschen,Abendkleider,Trachten, hochw.Mäntel,
Uhren,Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

4

8
5
7

3

6

3
9

7
3
9
1

8
5

8
4

1

6
9

2
1

8
4
3
7

7
9

2

5

3
4
6

9

ACHTUNG - ACHTUNG
Kaufe Zinn aller Art,

z.B. Becher, Teller, Figuren u. sonstiges.

Tel 0176/77505726
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IM ALTER
– gut versorgt

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause

• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

www.pflegehelden-offenburg.de
Ihr direkter Draht zu uns • 07805 – 48 900 37
Pflegehelden, seit 2010 für Sie vor Ort

Gastfamilie statt Pflegeheim
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127 865 100
www.herbstzeit-bwf.de

Einzugsgebiete: Orten-
aukreis und Landkreis
Emmendingen

♦Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
♦Wenn Sie pflege- oder betreuungsbedürftig sind
♦ Sie oder Ihre Angehörigen eine Alternative zum Pflegeheim suchen
Nicht zu Hause und doch daheim – wir machen es möglich!

So geht das
Eine Familie, ein Paar oder ein alleinstehender Mensch nimmt einen älteren
Menschen vorrübergehend oder dauerhaft bei sich auf.
Ein Fachdienst vermittelt, begleitet, berät und unterstützt die Familie und den
älteren Menschen kontinuierlich.
Ein Vertrag regelt Leistungen und Kosten u.a. Kosten der Unterkunft,
Verpflegung, Betreuung und den Urlaubsanspruch der Gastfamilie.
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

25 JAHRE

auch barrierefrei
und altersgerecht

www.kuechen-hahn.de

Küche
natürlich

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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WIR KAUFEN JEDES AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Aus der Heimat, für
die Heimat.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
04.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 01.2.

04.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 01.2.

11.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss 08.2.

11.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 08.2.

18.02. Ihr kompetender Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 15.2.

18.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 15.2.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
4. Februar 2021 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 1. Februar 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 0781/504 -1455
Telefax 0781/504 -1469 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Mein Name ist Wolfgang Kollmer, ich bin seit 1995 bei reiff medien

beschäftigt. Als Redaktionsleiter sorge ich mit meiner Redaktion dafür,

dass die Ortenauer sechs Mal in der Woche eine interessante, anregen-

de und informative Zeitung erhalten.Wir stehen für unabhängigen und

unerschrockenen Journalismus, der dort anfängt, wo Pressemitteilungen

aufhören.Wir sind manchmal unbequem, aber immer fair. Und nur Einem

verpflichtet – dem Leser.Wenn Sie das genauso sehen, wenn Sie guten

Journalismus tagtäglich leben wollen – dann sind Sie bei uns richtig.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat mit
ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print, Online,
Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts, inkl. der
Mantelstation bei einem großen Partnerverlag mit über
200 Redakteuren
die branchenüblichen überbetrieblichen
Ausbildungsseminare
eine fundierte Ausbildung in einem zukunfts-
gerichteten Medienhaus und Mitarbeit in einem
kreativen Team

Ich nehme mir Zeit für Sie, fördere Ihre Stärken, Ihre
Entwicklung und stelle Ihnen meine Erfahrung und
mein Wissen gerne zur Verfügung. Der Job als Volontär
(m/w/d) ist abwechslungsreich und herausfordernd.

IHRE AUFGABEN

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf.
Sie recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und

testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte, die
Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

IHR PROFIL

Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss nicht
unbedingt Voraussetzung
Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen
eine sehr gute Allgemeinbildung
erste journalistische Erfahrungen durch Praktika oder
Mitarbeit in Medien
Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt
ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
Führerschein Klasse B

REDAKTIONSVOLONTÄR (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff verlag gmbh & co. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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Bei uns ist

allesBIO
Wir suchen Verstärkung
für unsere Filialen inOberkirch, Achern & Bühl.
Filialmitarbeiter (m/w/d) inVollzeit &Teilzeit

Sie bedienen unsere KundInnenmit Ihrer Erfahrung und
fachlichen Kompetenz und gestalten das Einkaufserlebnis
in unseren Märkten.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
menkenGmbH,Oberweierer Str. 1, 77815 Bühl
oder per E-Mail an: info@bio-menken.de

Café Müller Bäckerei, Conditorei · Zu Händen von Stephan Müller
Talstraße 31 · 77770 Durbach · Tel. 0781 42708 · www.suessevielfalt.de

BACKstage
Aktuell suchen wir

- Azubi Konditorei / Bäckerei September 2022)(ab (m/ w/d)

- Verkäufer (Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe) (m/w/d)

- Konditorgeselle /-meister (m/w/d)

- Bäckergeselle / -meister (m/w/d)

- jährliche kostenlose Seminare im In- oder Ausland
- familiäres Umfeld
- handwerkliche Spitzenklasse
- geregelte 5-Tage-Woche
- Bezahlung deutlich über Tarif

Inhaber Jochen Bähr ~ Lindenplatz 15 ~ 77704 Oberkirch-Zusenhofen
Tel.: 07805 / 91 48 94 0 ~ Fax 07805 / 91 48 94 1

mail@jb-catering.de ~ www.jb-catering.de

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams einen

Koch m/w/d
zur Vorbereitung unserer Mittagessen

in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob
Arbeitszeit: vormittags von Montag bis Freitag.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Diese Wochenende bereitet unser Küchenteam wieder
ein heimisches Gericht zu.

Freuen Sie sich auf einen

Echt badischen Sauerbraten
mit Kartoffel – Klößen und Rotkraut
----------------------------------------

Donnerstag, 03.02.2022 und 10.02.2022

großer Burger- und Wrap Abend
Freitags weiterhin Spieleabende ab 17.00
----------------------------------------------

Bitte beachten:
Zufahrt über Löcherberg ist trotz Bauarbeiten

abends ab 17 Uhr und an den Wochenenden frei befahrbar!
----------------------------------------------

Wer Interesse, Lust und Zeit hat unser Team zu verstärken,
darf sich gerne bei mir melden.

Genießen Sie die langen Winterabende bei uns im
Braunbergstüble. Bitte immer die aktuellen Corona-Regeln beachten,

sowie vorab reservieren. Auf Ihr Kommen freut sich
Angela & das Braunbergstübleteam

Gastronomie

Die Seele auf ihremWeg zur Vollendung.
Buch und kostenloses Gesamtverzeichnis:

www.gabriele-verlag.com.
Tel.: O9391 504135 (ISBN:9783892018131)


